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 St adt  Lünen

 
M I T T E I L U N G    MI-41 /2024  
 

E R S T E L L T   D U R C H  E R S T E L L T   A M  S I T Z U N G S T E I L  

Team Klimagerechte Stadtentwicklung 25.01.2024 öffentlich 
 

GR E M I U M  ST A T U S  TE R M I N  E I N L A D U N G  TOP  

Ausschuss für Umwelt, Klima und Mobilität zur Kenntnis 12.03.2024 2/2024   
 
BE Z E I C H N U N G   D E S   TA G E S O R D N U N G S P U N K T E S  

Umsetzung Klimaschutzkonzept 
Hier: Einrichtung des Klimabeirates der Stadt Lünen 
 
Im beschlossenen Klimaschutzkonzept wurde die Einrichtung eines „Klimabeirates für Klima-
schutz, Klimafolgenanpassung“ (kurz: Klimabeirat) vorgesehen. Darüber hinaus ergibt sich 
eine Verpflichtung zur Einrichtung eines Klimabeirates aus der laufenden Förderung des 
Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK). 

Zu Fragen der Konzeption, Ausrichtung und der Zusammensetzung wurden bundesweit Re-
ferenzprojekte recherchiert und ihr Aufbau auf Wirksamkeit analysiert. Die Fachverwaltung 
hat ein Konzept erarbeitet und potenzielle Mitglieder angeschrieben. 

Ziele und Aufgaben: 

Der Klimabeirat berät die Politik bzw. die Gremien sowie die Verwaltung der Stadt Lünen. 
Ziel ist eine Unterstützung bei den Klimaaktivitäten und der Entwicklung von weiteren Lö-
sungen im Bereich des Klimaschutzes und der Klimafolgenanpassung speziell für Lünen. Der 
Beirat hat eine beratende Funktion und ist legitimiert, die Arbeit der Politik und der Verwal-
tung in Bezug auf Klimaschutz und Klimafolgenanpassung kritisch zu begleiten sowie nach-
zusteuern. 

Die wichtigsten Aufgaben: 

• Der Klimabeirat verfolgt aktiv die Klimaschutzaktivitäten der Stadt Lünen und ihrer 
städtischen Gesellschaften und berät sie. 

• Der Klimabeirat gibt Anregungen, um die kommunalen Klimaschutzziele in Hinblick 
auf Klimaneutralität weiter zu entwickeln.  

• Der Klimabeirat evaluiert einmal jährlich in Abstimmung mit dem Team Klimagerechte 
Stadtentwicklung die Erreichung der Klimaziele der Stadt.  

• Der Klimabeirat macht seine Beratungsergebnisse öffentlich und trägt damit zum öf-
fentlichen Diskurs zum Klimawandel, dem kommunalen Klimaschutz und der Klimafol-
genanpassung bei. 

• Der Klimabeirat soll ca. 3-mal im Jahr zusammenkommen. 

• Die zu behandelnden Themen betreffen die Klimaschutzaktivitäten der Stadt Lünen. 
Dazu gehören u.a. Wege zu einer klimaresiliente Stadtgesellschaft (z. B Starkregen- 
und Hochwasservorsorge, Waldbrandvorsorge), Aktivierung der Bürgerschaft für 
Maßnahmen zum Klimaschutz, eine Begleitung der Wärmeplanung und -wende so-
wie ein nachhaltiger Umgang mit Ressourcen (z. B Bauen, Flächennutzung, öffentli-
che Veranstaltungen). 
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Besetzung des Klimabeirates: 

Die Aufgaben des Klimaschutzes erfordern eine Beteiligung aller Gesellschaftsbereiche und -
gruppen. Die Fachverwaltung empfiehlt eine diverse Zusammensetzung des Klimabeirates 
aus unterschiedlichen Fach-, Interessens- und Organisationsbereichen: 

1. Wissenschaft/Forschung/besondere Expertise 
2. Handel und Wirtschaft und ihre Organisationen 
3. zivilgesellschaftliche Gruppierungen, insbes. mit Bezug zu Umwelt- und Klima 
4. Soziales, Schule, Kirchen, Sport, Kultur. 
5. ca. 3 Bürger:innen, die sich frei auf eine Ausschreibung bewerben können und nach 

festgelegten Kriterien ausgewählt werden. 

Die Mitglieder sollen einen Interessensbereich vertreten und über Institutionen, Vereine 
oder Organisationen die Stadtgesellschaft akquiriert werden (mit Stimmrecht im Klimabei-
rat). Begleitet wird der Klimabeirat in seiner Arbeit durch das Team Klimagerechte Stadtent-
wicklung, weitere Vertretungen der Fachverwaltung, der Stadttöchter sowie jeweils eine 
Person pro Ratsfraktionen (alle ohne Stimmrecht im Klimabeirat). 

Eine Vorlage zur finalen Beschlussfassung zur Einrichtung des Klimabeirats sowie der Beset-
zungsliste der Mitglieder wird angestrebt für die Sitzung des UKM am 28.05.2024 und die 
Ratssitzung am 27.06.2024. 
 
 
 
 
i.V. Dr. Christian Klicki 
Beigeordneter 




